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An das 
Bundesministerium für 
Wissenschaft und Forschung 

Minoritenplatz 5 

1014 Wie n 

Bille in der Anlworl die 
Gesc:häflszahl dieses 
Schreibens anführen. 

I D 2 ".oZ 11'"''''2 atum: 8, :.11\ • :).";0 

I Verteilt . .l_~rz 1988 
----- ""-. 

hl (;1/1 t"\ 
Betreff: Entwurf eines Gesetzes, mit dem das 

Studienförderungsgesetz 1983 geändert wird; 
Stellungnahme 

Zu Zahl 68.159/2-17/88 vom 4. Februar 1988 

Gegen den übersandten Entwurf eines Bundesgesetzes, mit dem 

das Studienförderungsgesetz 1983 geändert wird, besteht vorn 

Standpunkt der von der Landesregierung zu wahrenden Interessen 

kein Einwand. 

25 Ausfertigungen dieser Stellungnahme werden unter einern 

dem Präsidium des Nationalrates zugeleitet. 

Für die Landesregierung: 

Landesamtsdirektor 
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Abschriftlich 

an alle Ämter der Landesregierungen 

gesondert an die Verbindungsstelle der Bundesländer beim Amt 
der Niederösterreichischen Landesregierung, Wien 

an das Bundeskanzleramt-Verfassungsdienst, Wien 

an das Präsidium des Nationalrates, Wien, 25 Ausfertigungen 

an alle National- und Bundesräte in Tirol 

zur gefälligen Kenntnisnahme. 

Für die Landesregierung: 

Dr. G s t r ein 

Landesamtsdirektor 

F.d.R.d.A.: 

~ 
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